
Israel erleben.
Menschen begegnen.
Hoffnung teilen.

Israelreise 2026
Für junge Menschen und alle, die neugierig geblieben sind.
15.–24. Oktober 2026



Unsere Reisen folgen keinem perfekten Drehbuch.
Wir planen sorgfältig – und bleiben offen für das, 
was unterwegs entsteht.
Denn oft sind es nicht die Programmpunkte, die in 
Erinnerung bleiben, sondern die Begegnungen 
dazwischen. 

Israel erleben. Ein faszinierendes Land mit seiner
Geschichte, Gegenwart und Vielfalt entdecken.

Menschen begegnen. Zuhören, Fragen stellen und
neue Perspektiven kennenlernen.

Hoffnung teilen. Nicht nur besuchen, sondern
auch etwas zurückgeben – durch praktische Hilfe
und kleine Zeichen der Ermutigung.

Unser Kompass
Israel erleben. Menschen begegnen. Hoffnung teilen.



Wie reisen wir?

Für junge Menschen zwischen 16 und 28 Jahren –
und für alle, die neugierig geblieben sind, gerne 
Menschen begegnen und sich auf ein 
unkompliziertes Gruppenleben einlassen.

Das gehört zu unserer go-sababa-DNA:

Kleine Gruppe Maximal 24 Teilnehmende. So 
entstehen Gemeinschaft, persönliche 
Gespräche und Raum für individuelle Fragen.
Flexibel unterwegs Mit eigenen Kleinbussen 
bleiben wir beweglich und offen für 
spontane Begegnungen.
Einfach reisen Weniger Komfort, dafür mehr 
Gemeinschaft, Begegnung und Erlebnis.
Raum für das Unerwartete Wir haben einen 
Plan – und bleiben offen für das, was 
unterwegs entsteht.
Auf den Spuren Jesu Wir besuchen Orte 
seiner Geschichte und fragen: Was hat das 
mit unserem Leben heute zu tun?

Für wen ist die 
Reise??



Wir sind keine klassischen Reiseleiter.
Wir sind Mitreisende.

Wer wir sind

Wir organisieren, begleiten und geben Orientierung – und bleiben 
gleichzeitig selbst neugierig auf die Menschen, Begegnungen und 
Geschichten, die uns unterwegs erwarten.
Benjamin arbeitet als Projektmanager bei Siemens, Michael als 
Universitätsdozent. Beide sind wir Väter von jugendlichen bzw. jungen 
erwachsenen Kindern. Die Reisen organisieren wir ehrenamtlich.
Unser Glaube an Jesus Christus prägt unsere Reisen ebenso wie die 
Überzeugung, Menschen respektvoll und auf Augenhöhe zu begegnen.

[Michael]

[Benjamin]



Sababa ist ein hebräisches Wort.
Es bedeutet: Gut. Passt. Alles klar.
Aber auch: Locker. Entspannt. Im Fluss sein.
Für uns beschreibt es eine Art des Unterwegsseins, 
die offen, aufmerksam und gemeinschaftlich ist.
Wir planen – und bleiben offen. Wir geben 
Orientierung – und lassen Freiheit.
go-sababa bedeutet für uns: losgehen und schauen, 
was sich zeigt.

Warum
go-sababa?



Was hat ein Land, in dem Jesus vor 
2.000 Jahren gelebt hat, mit meinem 
Leben heute zu tun?

Israel ist für uns mehr als ein 
historischer Ort. Hier begegnen wir 
den Landschaften, Wegen und 
Geschichten, die den christlichen 
Glauben geprägt haben.

Gemeinsam machen wir uns auf die 
Spuren Jesu und fragen: Was haben 
seine Worte, seine Wege und seine 
Geschichte mit unserem Leben heute 
zu tun?

Dabei entdecken wir auch die 
jüdischen Wurzeln des christlichen 
Glaubens neu

Jüdische Wurzeln im Blick.
Hoffnung im Herzen.

Jesu Taufstelle am Jordan



Was ist konkret geplant?

Israel lässt sich nicht auf einen Reiseplan reduzieren. Deshalb verstehen wir 
unser Programm nicht als Checkliste, sondern als Einladung, das Land, seine 
Menschen und seine Geschichten kennenzulernen.
Nach aktuellem Stand möchten wir entlang unseres Kompasses folgende 
Erlebnisse, Begegnungen und Einsätze ermöglichen:

Israel erleben
Von Jerusalem bis zum See Genezareth, von der Judäischen Wüste bis zu 
den Golanhöhen entdecken wir die Vielfalt Israels zwischen Geschichte, 
Gegenwart und beeindruckenden Landschaften.



Menschen begegnen
Wir treffen junge Israelis, arabische 
Christen, Studenten und Schüler, 
besuchen eine messianisch-jüdische 
Gemeinde und erleben Schabbat mit 
orthodoxen Juden. Außerdem hören 
wir Geschichten von Menschen, deren 
Leben durch den Terrorangriff vom 7. 
Oktober geprägt wurde.

Hoffnung teilen
Wir besuchen Holocaustüberlebende, 
helfen bei einem Ernteeinsatz und 
begegnen verwundeten Soldaten in einer 
Reha-Einrichtung. Dabei geht es uns nicht 
nur ums Zuschauen, sondern auch darum, 
Zeit zu schenken, zuzuhören und kleine 
Zeichen gelebter Nächstenliebe zu setzen.

Neben allen Programmpunkten bleibt 
genügend Zeit für Gemeinschaft, 
Gespräche und das gemeinsame 
Unterwegssein.



Organisation & Verantwortung
Veranstalter der Reise ist die Scuba-Reisen GmbH (Stuttgart).
Die Sicherheitslage wird fortlaufend bewertet. Die Reise kann auch 
bei einer bestehenden (Teil-)Reisewarnung stattfinden, sofern der 
Reiseveranstalter die Durchführung verantworten kann.
go-sababa begleitet die Gruppe persönlich und inhaltlich vor Ort.

Unterkünfte
Beit Ben Yehuda | Jerusalem
Unser Zuhause in Jerusalem 
liegt im ruhigen Stadtteil 
Talpiot mit guter 
Busanbindung zur Altstadt. 
Das internationale Gästehaus 
der Aktion Sühnezeichen 
bietet Gruppenräume, einen 
schönen Garten und viel Raum 
für Gemeinschaft. Das Haus 
steht unserer Gruppe exklusiv 
zur Verfügung.

Beit Noah | Tabgha am See Genezareth
Direkt am See Genezareth, nahe der 

Brotvermehrungskirche und weiterer
Wirkorte Jesu, liegt das Beit Noah in einer einzigartigen Alleinlage. 

Die weitläufige Gartenanlage bietet Grillplätze, 
Freizeitmöglichkeiten und eine eigene warme Quelle. Auch hier 

haben wir die Unterkunft als Gruppe für uns allein.



Eckdaten
Reisezeit: 15.–24. Oktober 2026
Preis: 1.399 €
Teilnehmerzahl: mindestens 16, maximal 24 Personen
Anmeldeschluss: 1. Juli 2026 (solange Plätze verfügbar)
Online-Infoabend: Donnerstag, 25. Juni 2026, 19:30 Uhr ->
https://uni-flensburg.webex.com/meet/michael.tressat

Gut zu wissen
• Reisepass erforderlich (mind. 6 Monate über Reiseende hinaus gültig)
• ETA-IL Einreisegenehmigung erforderlich
• Unter 18-Jährige benötigen eine Auslandskrankenversicherung sowie 

mobile Daten für die Gruppenkommunikation.
• Es gelten die Reisebedingungen der Scuba-Reisen GmbH. Die 

verbindlichen Reisebedingungen und alle rechtlichen Informationen 
findest du auf der Buchungsseite des Reiseveranstalters.

Im Preis enthalten

• Linienflug ab/bis Hamburg (andere 
Abflughäfen auf Anfrage möglich)

• Unterbringung im Mehrbettzimmer
• Frühstück
• Eintrittsgelder
• Fahrten vor Ort inkl. Mietwagen, 

Sprit und Parkgebühren

Nicht im Preis enthalten
• Weitere Mahlzeiten und 

Getränke
• An- und Abreise innerhalb 

Deutschlands
• ETA-IL Einreisegenehmigung
• Reiseversicherungen
• Persönliche Ausgaben

https://uni-flensburg.webex.com/meet/michael.tressat
https://uni-flensburg.webex.com/meet/michael.tressat
https://uni-flensburg.webex.com/meet/michael.tressat


Vielleicht bist du genau einer der Menschen, 
die neugierig geblieben sind.

Kontakt
Fragen zum Programm
go-sababa
info@go-sababa.de
Benjamin Schmid: +49 173 3674277
Michael Tressat: +49 172 7864724

Lust,
mitzukommen?

Fragen zu Buchung, Kosten und 
Reisebedingungen
Scuba-Reisen GmbH, Stuttgart
g.riedl@scuba-israel-reisen.de
Gilad Riedl: +49 711 61407613

Zehn Tage Israel.
Neue Perspektiven.
Echte Begegnungen.
Hoffnung teilen.
Gemeinsam unterwegs sein.

Zehn Tage Israel.
Neue Perspektiven.
Echte Begegnungen.
Hoffnung teilen.
Gemeinsam unterwegs sein.

➜ Jetzt informieren und Platz sichern!

https://www.scuba-israel-reisen.de/gruppenreisen/info/183-israel-erleben-menschen-begegnen-neues-verstehen
https://www.scuba-israel-reisen.de/gruppenreisen/info/183-israel-erleben-menschen-begegnen-neues-verstehen

